Wichtige Information zur Aufzeichnungspflicht von Arzneimittelanwendungen!

Laut der Verordnung (EU) 2019/6 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2018 über Tierarzneimittel Artikel 108 VO 2019/6 gilt es Folgendes zu beachten:
Buchführung durch Eigentümer und Halter von der Lebensmittelgewinnung dienenden Tieren
(1) Die Eigentümer bzw. — wenn die Tiere nicht von den Eigentümern gehalten werden — die Halter von der Lebensmittelgewinnung dienenden Tieren führen Buch über die von ihnen angewendeten Arzneimittel und bewahren gegebenenfalls eine Kopie der tierärztlichen Verschreibungen auf.
(2) Die in Absatz 1 genannten Aufzeichnungen umfassen:
a) Datum der ersten Verabreichung des Arzneimittels an die Tiere,
b) Bezeichnung des Arzneimittels,
c) Menge des verabreichten Arzneimittels,
d) Name oder Firma und ständige Anschrift oder eingetragene Niederlassung des Lieferanten,
e) Beleg für den Erwerb des angewandten Arzneimittels,
f) Identität des behandelten Tieres oder der behandelten Gruppe von Tieren,
g) gegebenenfalls Name und Kontaktangaben des verschreibenden Tierarztes.
h) Wartezeit, auch wenn dieser Zeitraum gleich Null ist,
i) Behandlungsdauer
(5) Diese Angaben sind den zuständigen Behörden gemäß Artikel 123 mindestens fünf Jahre zur Kontrolle zur Verfügung zu halten
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